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Handbuch «Familien in der Schweiz»

Das in der letzten «ZeSo» vorgestellte
Handbuch «Familien in der Schweiz» ist
nach wie vor ein grundlegendes
Referenzwerk, im Buchhandel jedoch vergriffen.

Es kann weiterhin zum vergünstig¬

ten Preis von Fr. 34.- beim Bundesamt
für Sozialversicherung, Zentralstelle für
Familienfragen, Effingerstrasse 33, 3003
Bern, Fax 031/324 06 75, bezogen
werden. cnb

Fachtagung Alter und Migration

Die erste Arbeitsimmigrantengeneration
der Hochkonjunktur nähert sich dem
Pensionsalter: Nur ein kleiner Teil der
Migrantinnen kehrt definitiv in sein
Heimatland zurück. Untersuchungen
machen deutlich, dass dem wachsenden,
in der Schweiz zurückbleibenden Teil
der Bevölkerung sozial- und
gesundheitspolitisch vermehrt Beachtung
geschenkt werden muss. Die Eidgenössische

Ausländerkommission und Pro
Senectute Schweiz organisieren gemeinsam

diesbezüglich eine nationale Fachtagung.

Sie richtet sich an Fachpersonen
im In- und Ausland aus der Alters-,
Migrations- und Gewerkschaftsarbeit,
Exekutivmitglieder und Verantwortliche der
Sozialdepartemente, Personal- und
Bildungsverantwortliche in Unternehmen,
Verantwortliche der kantonalen
Fremdenpolizei und an Ausländische Diplomaten

und Diplomatinnen.

Die Fachtagung präsentiert neuere
Forschungsergebnisse und informiert
über den Integrationsartikel im ANAG
(Bundesgesetz über Aufenthalt und
Niederlassung der Ausländer). Sie ist eine
Aktion im internationalen Jahr der älteren

Menschen und will ein Forum zur
Diskussion neuer Lösungsansätze bieten
und eine Drehscheibe zum Knüpfen
neuer Kontakte sein. Als Referenten mit
dabei sind u.a. Prof. Dr. F. Höpflinger,
Forschungsdirektion des Instituts Alter
und Generationen (INAG) Sion, und
Dr. Fulvio Caccia, Präsident der
Eidgenössischen Ausländerkommission, Bern
Datum und Ort: Mittwoch, 29. September
1999 im BEA-Kongresszentrum, Bern.
Kosten: unentgeltlich.
Info: Pro Senectute Schweiz, Christina Werder,

Postfach, Lavaterstrasse 60, 8027 Zürich,
Tel. 01/283 89 89, Fax 01/283 89 80.

E-Mail: christina. werder@pro-senectute. ch

An dieser Nummer haben mitgearbeitet:
- Charlotte Alfirev-Bieri (cab), Redaktorin ZeSo, Langnau i/E
- Othmar Aregger, Vorsteher des Kantonalen Sozialamtes, Luzern

- Dr. Michael Hohn, Vorsteher des Fürsorgeamtes der Stadt Bern

- Gerlind Martin (gern), Freie Journalistin, Bern
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